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Der ukrainische Präsident Wolodymyr Selensky wirbt für einen schnellen Beitritt seines
Landes in die Nato. Das ist ein Spiel mit dem Feuer. Ein Blick auf die Landkarte zeigt, dass
die aggressivste und stärkste Militärmacht der Welt, die USA, seit Jahren Russland und
China einkreist. Da auch Russland und China imperiale Mächte sind, muss sich jeder klar
Denkende die Frage stellen, wie lange das gut gehen kann. Ein Gastbeitrag von Oskar
Lafontaine.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210407_Oskar_Lafontaine_Jetzt_auch_die_U
kraine_in_die_Nato_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Was Russland angeht: Man kann sich vorstellen, wie Gorbatschow sich fühlt, wenn er sieht,
was passiert, nachdem der Warschauer Pakt aufgelöst und die russischen Truppen aus
Osteuropa abgezogen wurden. Gäbe es so etwas wie ein geschichtliches Bewusstsein und
einen Funken Anstand in der Berliner Außenpolitik, dann wüssten Merkel, Maas und die
übrigen US-Vasallen, dass es nach über 26 Millionen Toten, die der Krieg Hitlers in der
Sowjetunion zur Folge hatte, und nach der Friedenspolitik Gorbatschows, die Pflicht
Deutschlands wäre, sich dieser aggressiven US-Politik zu widersetzen. Aber das Gegenteil
passiert: Die Kriegshetze gegenüber Russland und in zunehmendem Maße auch gegenüber
China in Politik und Medien nimmt zu.

Während das gegen Russland gerichtete Manöver „Defender Europe 2021“ mit 30.000
Soldaten aus 26 Ländern läuft – darunter befinden sich auch mit der Ukraine und Georgien
zwei Staaten, die unmittelbar an der russischen Grenze liegen –, jammern die westlichen
Medien wieder über die aggressive Moskauer Politik, weil Russland seine Truppen an der
ukrainischen Grenze verstärkt. Das Lügen geht weiter: Die Einkreisung Russlands ist
„Verteidigung“. Offensichtlich sind die westlichen „Sicherheitspolitiker“ unfähig, sich
vorzustellen, was passieren würde, wenn russische oder chinesische Truppen in Kanada
oder Mexiko stationiert würden.

Dabei wäre es im unübersehbaren Interesse Deutschlands und Europas, in dieser neuen
weltpolitischen Situation eine vermittelnde Rolle zwischen den USA auf der einen Seite und
Russland und China auf der anderen Seite einzunehmen. Wenn die europäischen
Regierungen das nicht bald erkennen, dann gilt Gorbatschows Satz: Wer zu spät kommt,
den bestraft das Leben.
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